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Die Pflichten und Rechte der Handelsangeſtellten
nach dem Hürgerlichen Geſch Huche

Nachdruck verboteu Halle 20 April
Mit dem Bürgerlichen Geſetzbuch iſt am 1 Januar auch das Neue

Handelsgeſetzbuch in Kraft getreten doch gelten die darin enthaltenen
Beſtimmungen über die Handelsangeſtellten es iſt der wenig glück
liche Ausdruck der Handelsgehilfen von früher her beibehalten ſeit dem
ſelben Termin wie die einſchlägigen Paragraphen des Bürgerlichen Ko
dexes dem 1 Januar 1898 Der Zuſammenhang zwiſchen den beiden
großen Geſetzeswerken iſt ein ſehr enger das bisherige Handelsrecht iſt den
beim Zuſtandekommen des Bürgerlichen Geſetzbuches maßgebend geweſenen
Geſichtspunkten angepaßt worden das Letztere hat allerdings auch ſeiner

ſeits eine ganze Reihe Normen aus jenem in theilweiſe verallgemeinerter
Form herübergenommen Es wird jetzt kaum noch einen handelsrecht
lichen Streitfall geben bei deſſen Erledigung nicht auf das Bürgerliche
Geſetzbuch zurückgegangen werden muß Die Buntſcheckigkeit der bisherigen
privatrechtlichen Landesgeſetze hört auf und das neue Handelsrecht iſt
gewiſſermaßen zu einer ſekundären Rolle herabgedrückt

Welche Aenderungen gegen früher ſind nun in den Pflichten und
Rechten der Handelsangeſtellten durch den Einfluß des neuen bürgerlichen

Rechts wie es im B B und im N Gb verkörpert iſt einge
treten Jn der Hauptſache kommen hier folgende Punkte in Betracht
1 Der Engagementsabſchluß Eine Formvorſchrift beſteht für ihn
nicht er kann was aber natürlich nicht zu empfehlen iſt alſo auch bloß
mündlich vereinbart werden Der Vertrag geht auf Leiſtung kauf
männiſcher Dienſte im Handels gewerbe gegen Entgelt Wer einem
Nicht Kaufmann alſo Jemandem der das Handelsgewerbe nicht ge
werbsmäßig betreibt kaufmänniſche Dienſte leiſtet iſt nicht Handels
angeſtellter oder gehilfe im Sinne des Geſetzes Wenn der junge Meyer
dem wenig ſchreibgewandten Schuhmachermeiſter Klemm das Kundenbnuch
in Ordnung hält ſo wird Meyer ſelbſt bei ſtändiger Beſchäftigung nicht
kaufmänniſcher Angeſtellter denn er arbeitet eben nicht für einen Kauf
mann Kommt eine Verzögerung in der Leiſtung der Dienſte durch
Schuld des Prinzipals Dienſtberechtigten vor ſo ſpricht 615 dem
Angeſtellten das Recht auf die ausbedungene Vergütung ohne Nach
leiſtung zu allerdings unter Anrechnung des von dem Gehilfen durch das
Unterbleiben der Leiſtung Erſparten oder durch anderweitige Arbeit während

dieſer Zeit Erworbenen bezw zu erwer en möglich Geweſenen Dieſe
Beſtimmungen beſtanden wohl ſchon üher in den meiſten Landrechten
aber doch nicht in dieſer Klarheit Führt der Dienſtverpflichtete
ohne perſönliches Verſchulden alſo im Falle unverſchuldeten Unglücks
eine Verzögerung ſeiner Leiſtungen herbei und zwar für eine nicht erheb

liche Zeit ſo gilt auch jetzt noch die alte Beſtimmung daß er auf
mindeſtens 6 Wochen ohne Abzugszugeſtändniß den Anſpruch auf die Ver

gütung behält neu aber iſt die Beſtimmung wonach er ſich die
Anrechnung der Beträge aus Kranken oder Unfallverſicherung nicht ge
fallen zu laſſen braucht Bisher war dieſer letzte Punkt viel umſtritten

Die beiden prinzipiellen Aenderungen indeß die das neue Geſetz trifft
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haben beim Abſchluß des Engagements gleiche Rechte eine
Beſſerſtellung des einen dem anderen gegenüber kann ſelbſt durch private

Vereinbarung rechtsgiltig nicht herbeigeführt werden Der Einfluß dieſer
beiden ungemein wichtigen Grundſätze die einen totalen Bruch mit
den Anſchauungen der Vergangenheit bedeuten macht ſich ins
beſondere geltend bei der 2 Regelung der Kündigung Die uſuelle
Kündigungsfriſt 6 Wochen vor Quartalsſchluß iſt beibehalten
Vgl S 622 und N Gb S 66 Wird dagegen was auch nach dem
neuen Recht ſtatthaft iſt eine andere kürzere oder längere jene geſetz
mäßige Kündigungszeit erſetzende Friſt vereinbart ſo darf ſie für keinen
der beiden Theile weniger als einen Monat betragen und wird auch
nur für den Schluß eines Kalendermonats zugelaſſen Alſo kann in
dieſem Falle nicht gekündigt werden am 3 Juli für den 31 Jukli
ſondern dann erſt für den 31 Auguſt Dies gilt auch für den folgenden
Fall Der Wäſchegeſchäftsinhaber Schneider engagirt den Komptoiriſten
Müller vorläufig auf 4 Monate und will ihn bei tüchtigen Leiſtungen
weiter im Geſchäft behalten Die 4 Monate vergehen der Prinzipal
behält ihn es wird aber nichts weiter über die Kündigung ausgemacht
Nach fernerem längeren Zuſammenarbeiten zanken ſich einmal Chef und
Angeſtellter und es kommt zur Entlaſſung Müller s Nun iſt der Prinzipal
an jene Zwangskündigungsvorſchrift mindeſtens 1 Monat Friſt
vom Schluß des einen Monats bis zum Ende des nächſten gebunden

ebenſowenig darf Müller die Stellung früher aufgeben Das Geſetz läßt
auch eine Aenderung der erwähnten Normen etwa durch beiderſeitige
Vereinbarung nicht zu

Bei Annahme zu vorübergehender Aushilfe in Dauer bis zu
3 Monaten gelten dieſe Beſtimmungen dagegen nicht aber auch da muß

die Kündigungsfriſt für beide Theile gleich bemeſſen ſein Es gilt dann
der Satz wie die Zahlung täglich wöchentlich 2c ſo die Kündigung
S 621 Bezüglich der noch unter dem alten Recht abgeſchloſſenen

Verträge worüber noch vielfach Unklarheit herrſcht iſt zu ſagen daß die
darin getroffenen Abmachungen nur inſoweit noch Geltung haben
als ſie ſich mit den Vorſchriften des meuen bürgerlichen
Rechtes decken Es mag in jenen Kontrakten ſpeziell über Kündigung
Gehaltszahlung Abzugsrechte 2c vereinbart ſein was da wolle ſobald
es den ſeit 1 Januar 1898 in Kraft befindlichen Vorſchriften des Bürger
lichen Geſetzbuches und des damit in Verbindung ſtehenden Neuen
Handelsgeſetzbuches widerſtreitet iſt es haltlos ungiltig und ſelbſt die
ausdrückliche Erklärung der beiden Theile auch jetzt noch ſich an jene
Abmachungen halten zu wollen iſt ohne Erfolg

Aus dem Geſagten ergiebt ſich für die Praxis insbeſondere daß bei
dauernden Engagements von den früher ſo beliebten Anſtellungen auf

Probe im eigentlichen Sinne gar keine Rede mehr iſt ebenſowenig giebt
es noch Engagements mit 14tägiger oder 4wöchentlicher Kündigung
Jn allem in Vorſtehendem nicht Berührten ſind keinerlei weſentliche
Aenderungen gegen früher eingetreten namentlich gelten auch jetzt noch
die bekannten Beſtimmungen über die beiderſeitige Aufhebung des Ver
trages ohne Einhaltung einer Kündigungsfriſt beim Vorhandenſein

wichtiger Gründe S8 626 627 N Gb S8 70 72 linkluſ
Jntereſſant und neu iſt allenfalls nur die Beſtimmung daß der Prinzipal
auch im Falle einer länger als 8 Wochen dauernden militäriſchen Uebung
ſeines Angeſtellten zu einer ſolchen Aufhebung des Dienſtverhältniſſes be

rechtigt iſt 3 Bei dauerndem Engagement hat die Zahlung des
Gehalts am Schluſſe jedes Monats zu erfolgen Vereinbarungen über

12 Jahrgang
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ſpätere Zahlungen ſind ungiltig Mit dieſen beiden Beſtimmungen ſind
zahlreiche früher beſtandene Mißhelligkeiten aus der Welt geſchafft 4 Be

züglich der Konkurrenzklauſel hat das neue Recht weſentlich mildere
Beſtimmungen getroffen Auf länger als 3 Jahre nach Beendigung des
Dienſtverhältniſſes darf ſie ſich überhaupt nicht erſtrecken keinerlei unbillige
Erſchwerung des Fortkommens für den Handlungsgehilfen enthalten u ſ w

S 339 ff und N H Gb S 74 75 treffen die näheren Beſtimmungen
darüber

Politiſche AHeberſteht
Deutſches Reich

4 Berlin 19 April Hofnachrichten Heute Vormittag machte
der Kaiſer den gewohnten Spaziergang hatte darauf eine Konferenz mit
dem Unterſtaatsſekretär Frhrn v Richthofen im Auswärtigen Amt und
hörte von 10 Uhr ab die Vorträge des Kriegsminiſters Generals der
Infanterie v Goßler des Generalinſpekteurs der Fußartillerie Generals
der Artillerie Edler v d Planitz und des Generalinſpekteurs des Jngenieur
korps General Leutnants Frhrn v d Goltz ferner den Vortrag des Chefs
des Militärkabinets Generaladjutanten Generals der Infanterie v Hahnke

Die Steuervorſchläge welche zur Koſten deckung für die
Flottenvermehrung in der Budgetkommiſſion des Reichstags gemacht
worden ſind auf ihre Durchführbarkeit und Ertragfähigkeit ſeitens des
Reichsſchatzamtes eingehend geprüft worden Das Ergebniß dürfte
nun zunächſt dem Bundesrath vorgelegt werden bevor es an die Budget
kommiſſion des Reichstages gelangt Ernſtlich in Betracht kommt nur
die Erhöhung der Lotterieſteuer und der Börſenſteuern die Be
ſteuerung der Connoſſamente und Schiffspaſſagierbillets würde financiell
nicht ins Gewicht fallen und könnte dahin führen den Verkehr von den
deutſchen Linien abzulenken was vermieden werden muß Auch das Erträgniß
einer Saccharinſteuer und der Erhöhung des Zolles auf ausländiſche
Champagner und Liqueure ſowie importirte Cigarren und Cigaretten
unter gleichzeitiger Einführung einer Verbrauchsabgabe auf inländiſchen
Schaumwein würde nicht von Belang ſein Von der Einführung einer
Reichserbſchafts oder Reichseinkommenſteuer iſt keine Rede

Am 1 Juli 1875 iſt in Bern der Weltpoſtverein begründet
worden er beſteht alſo am 1 Juli d J 25 Jahre Aus dem Anlaß
wird in der ſchweizeriſchen Bundeshauptſtadt Bern eine Gedenkfeier
ſtattfinden zu welcher von der Regierung der ſchweizeriſchen Eidgenoſſen
ſchaft Einladungen an die Regierungen ſämmtlicher Vereins
länder ergangen ſind Bis jetzt haben alle großen europäiſchen Staaten
ferner die Vereinigten Staaten von Amerika Britiſch Jndien die Auſtra
liſchen Kolonien und die meiſten anderen außereuropäiſchen Länder die
Theilnahme zugeſagt Deutſchland wird wie wir hören durch Exzellenz
v Podbielski Herrn Direktor im Reichspoſtamt Kraetke und Herrn
Geheimen Ober Poſtrath Neumann bei der Gedenkfeier vertreten ſein
Nach dem Feſtprogramm wird u A eine feierliche Eröffnungsſitzung mit
Gedächtnißreden und Wahl eines Ausſchuſſes der über die Errichtung
eines Denkmals zur Erinnerung an die Gründung des Weltpoſtvereins
berathen ferner ein Ausflug in die Alpen von zwei bis drei Tagen und
eine feierliche Schlußſitzung in der über die Denkmalsfrage Entſcheidung
getroffen werden ſoll ſtattfinden

Bezüglich der geplanten Rheinfahrt der Torpedoboots
diviſion hat der Kaiſer angeordnet daß an ihr je drei Boote der
Oſtſee und der Nordſeeſtation theilnehmen ſollen Das Diviſionsboot iſt
noch nicht endgiltig beſtimmt Die Torpedoboote liegen in der Staats
werft um für die Rheinreiſe bis Ende April in Stand geſetzt zu werden
Die urſprünglich geplante Entſendung der Diviſion iſt aufgegeben
worden Die neu zu bildende Diviſion ſoll mit älteren erfahrenen
Torpedomannſchaften beſetzt werden Die Rheinfahrt der ganzen Torpedo
bootsdiviſion erfordert bei der Enge des Fahrwaſſers tüchtige geſchulte
Leute

Das Kadettenſchulſchiff Herzogin Sophie Charlotte
hat laut Meldung aus Bremerhafen heute ſeine erſte Reiſe angetreten
die nach Philadelphia und von dort nach Yokohama gerichtet iſt Der

ſind folgende Die Vertragsfreiheit beim Abſchließen des
Engagements iſt abgeſchafft und Chef und Angeſtellter

Exxrungen
Roman von M Buchholtz

38 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jetzt als ſie an Greta und ihren Begleitern vorbei

fuhren ſchwellte ihr Herz voll inniger Genugthuung Sie
kam ſich ſehr erhaben ſchon ganz als zukünftige Frau
Fürſtin vor und ſelbſt der Anblick von Stanislaus ließ ſie in
dieſem Augenblick ihren ſtolzen Träumen nicht untreu werden
Sie neigte gnädig den Kopf bei den gewechſelten Grüßen und
ſchaute im nächſten Augenblick erſtaunt auf als plötzlich der
Fürſt die Pferde anhielt dem hinten ſitzenden Kutſcher die
Leine zuwarf und mit einem Satz aus dem Schlitten hinaus
ſprang um in liebenswürdiger Weiſe die Geſchwiſter Tarden
zu begrüßen Auch der Oberſt war ausgeſtiegen und Stanis
laus der mit glückſeligem Geſicht an Hellas Seite getreten
war bemerkte im eigenen Jubel über das unerwartete Wieder
ſehen mit der Geliebten ihr verändertes kühles Benehmen nicht
oder ſchrieb es der Anweſenheit der anderen Perſonen zu

Der Fürſt verſuchte Greta zu überreden in den Schlitten
zu ſteigen und ihm die Ehre zu gewähren ſie nach Hauſe
fahren zu dürfen Doch Greta lehnte den Vorſchlag ſo be
ſtimmt ab daß es dem Fürſten ungemein lieb war als jetzt
Graf Zittberg den Vorſchlag machte den Schlitten ein Ende
vorauszuſchicken und ſich den Herrſchaften für eine Weile zu
Fuß anzuſchließen Dagegen ließ ſich nichts einwenden aber
als der Fürſt bat dann wenigſtens einige Augenblicke in ſein
Schloß mitzukommen zu dem er die Herrſchaften auf einem
gut betretenen ſchnell hinführenden Richtweg führen könne um
dort eine Taſſe Kaffee zu trinken da ſprach Greta lebhaft da
gegen indem ſie behauptete durchaus nach Hauſe zu müſſen
weil der Vater ſie entſchieden erwarte Wir bitten ihn
ſpäter alle um Verzeihung und die wird er ſchon gewähren
Bitte bitte gnädiges Fräulein ſeien Sie doch nicht ſo un
barmherzig flehte der Fürſt Aber Greta hätte ſeinem
Drängen entſchieden nicht nachgegeben wenn ſie nicht ein

flehender Blick aus Stanislaus Augen getroffen hätte der
auch ohne Worte beredt genug bat ihm das flüchtige Wieder
ſehen mit Hella nicht zu ſchmälern Vor dieſem Blick ſchmolz
ihr Widerſtand und ſie gab wenn auch ungern dem all
gemeinen Drängen nach

Hella hatte mit wachſender Verwunderung des Fürſten auf
fälliges Benehmen zu Greta beobachtet Was war das Sie
die geglaubt er käme garnicht mehr mit dieſem Mädchen zu
ſammen und hätte ſie längſt vergeſſen ſah plötzlich daß er
Greta in einer Art den Hof machte zu der ſeine ihr erwieſenen
Huldigungen ſich äußerſt matt erwieſen Er ſchien ihre
Anweſenheit auch jetzt über der Gretas vollſtändig vergeſſen
zu haben welche ſich dazu noch den Anſchein gab als ob ſie
ſeine ſchwärmeriſchen Blicke und ſeine unverhohlen gezeigte
Freude über ihre endliche Nachgiebigkeit garnicht bemerkte
Hella war über dieſe Entdeckung ganz außer ſich Sie die
ſich den Fürſten in tiefer Liebe ergeben geglaubt ſah ſich
bitter getäuſcht Wenn ſie ihn auch nicht liebte ſo gewann
doch ihre tief verletzte Eitelkeit jetzt vollſtändig die Oberhand
über ihre Liebe zu Stanislaus und ließ ihr das plötzlich fern
gerückte Glück Frau Fürſtin zu werden in den verlockendſten
Farben erſcheinen

Der Fürſt der den Schlitten nach Hauſe geſchickt hatte
ſagte er würde nun als Pfadfinder vorangehen und da nur
zwei Perſonen auf dem ſchmalen Wege nebeneinander ſchreiten
könnten ſo bäte er Greta daß er neben ihr gehen dürfe ſonſt
käme er aus der Unruhe nicht heraus daß ſie ihm doch noch
verſchwände Der Oberſt lachte und ſagte dann wolle er den
Bruder in Gewahrſam nehmen Stanislaus der ſich enttäuſcht
ſah nun nicht wie er gehofft und gewünſcht mit Hella gehen
zu dürfen machte gute Miene zum böſen Spiel War es doch
ſchließlich der Vater der Geliebten den ſich günſtig zu ſtimmen
immerhin nicht ſchaden konnte Er ſah mit einem komiſch ver
zweifelten ſehmüchtigen Blick zu Hella hin die dieſen Blick
aber nicht zu bemerken ſchien und trat dann liebenswürdig an
des Oberſten linke Seite um mit ihm zu gehen

Ranſau blieb nun nichts übrig als Comteſſe Hella ſeine
Begleitung anzubieten die ſie mit einem kaum merklichen hoch
müthigen Neigen des Kopfes anzunehmen geruhte Jhm war
weiß Gott nicht froh zu Sinn Seine quälende Eiferſucht auf
den Fürſten hatte ſeine Gedanken vollſtändig in Anſpruch ge
nommen aber er bezwang ſich trotzdem und begann in ſeiner
munteren gewandten Weiſe ein Geſpräch mit der jungen wenig
liebenswürdig ausſehenden Dame anzuſtreben Aber ſo große
Mühe er ſich auch gab es gelang ihm nicht Hella war zu
tief verſtimmt als daß ſie ſich wegen eines Wirthſchaftsbeamten
die Mühe genommen hätte ihre ſchlechte Laune zu verbergen
und gab kurze unfreundliche Antworten die Ranſau nach einiger
Zeit veranlaßten auch ſtill neben der unliebenswürdigen Comteſſe
einherzugehen Das ärgerte Hella noch mehr und ihre ſchlechte
Laune wuchs von Schritt zu Schritt Jhre Hände hatte ſie
im Muff geballt und ihr Herz war von einem Zorn gegen
Greta erfüllt der ſie unfähig machte überhaupt noch klar und
vernünftig zu denken Der allerdings nicht ganz kurze Weg
kam ihr endlos vor und es erhöhte ihre Ungeduld daß ihr
Vater der vor ihnen ging mit einer Langſamkeit ausſchritt
die ihr unerträglich ſchien beſonders da der Fürſt und Greta
bedeutend voraus waren und bei eintretenden Wegkrümmungen
ab und zu ganz ihren Blicken entſchwanden

Auf Hellas endlich ausgeſprochene Bitte etwas ſchneller zu
gehen meinte der Vater er ſähe nicht ein warum ſie ſich über
eilen ſollten Das Wetter wäre herrlich und es könnte ihnen
allen nur zum Vortheil gereichen wenn der Fürſt einige Minuten
früher wie ſeine Gäſte zu Hauſe anlangte beſonders da er in
Fräulein v Tarden die geeignetſte Perſönlichkeit an ſeiner Seite
hätte um ſeine Vorbereitungen zu ihrem Empfange aufs freund
lichſte zu unterſtützen Hella grub die kleinen Zähne tief in die
Unterlippe und antwortete auf Stanislaus für ſie ſehr durchſichtige
Bemerkung Es geht ſich doch ſo ſchön einer verlockend
winkenden Raſt entgegen ſie fände das nicht da ſie gar
kein Verlangen nach einer ſolchen hätte Stanislaus ſah ſie
verwundert an Was fehlte Hella Sicher war ſie verſtimmt
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Einmüthigkeit das Eintreten der Geiſtlichkeit verlangen und wünſchen

ergriff nach dem Liberalen Dr Deinhard der auf den vielbeſprochenen

Geſinnung der bayeriſchen Regierung und erklärte am Schluß um Miß
deutungen wie ſie von partikulariſtiſcher Seite der Sache gegeben worden
ſeien er u widerlegen habe die bayeriſche Staatsregierung

a

Seite 2 Sonnabend
rt wohnte der Protektor des Schulſchiffes Erbgroßherzog

von Oldenburg bei Es befinden ſich außer der Beſatzung 45 Kadetten
und ſieben Schiffsjungen aus allen Theilen Deutſchlands an Bord Der
Erbgroßherzog hielt an die Kadetten eine Anſprache in der er ſie ermahnte
jederzeit ihrer Pflicht eingedenk zu ſein und dem deutſchen Namen und der
deutſchen Manneszucht draußen in fernen Landen Ehre zu machen Die
Rückkehr des Schiffes iſt in etwa 14 Monaten zu erwarten

Die Entſcheidung des höchſten preußiſchen Strafge
richtshofes über die Frage ob das Bürgerliche Geſetz buch für
das Deutſche Reich das Verbot des Spielens in auswärtigen
Lotterien beſeitigt hat iſt nunmehr Es lagen die Reviſionen
in drei Lotterieprozeſſen vor in denen die Urtheile der Berufungs Straf
kammern in dieſem Jahre alſo zur Zeit der Geltung des Bürgerlichen
Geſetzbuchs ergangen ſind z Begründung der Reviſionen war geltend
n daß durch S 763 des Bürgerlichen Geſetzbuchs das Geſetz vom

Juli 1885 aufgehoben worden ſei Denn wenn der Para
r vorſchreibe daß Verträge aus ſtaatlich genehmigten Lotterien ver
in dlich ſind ſo daß darnach die Civilgerichte zur Erfüllung derſelben

verurtheilen müſſen ſo könne dieſe Erfüllung unmöglich eine rechtswidrige
ſtrafbare Handlung darſtellen Jn Uebereinſtimmung mit dem Antrage
des Vertreters der Oberſtaatsanwaltſchaft erkannte der Strafſenat des
Kammergerichts auf Zurückweiſung der Reviſionen und be
gründete dieſe wichtige Entſcheidung im Weſentlichen wie folgt Es ſei
zwar von dem Geſichtspunkte aus daß das Bürgerliche Geſetzbuch möglichſt
ein einheitliches Recht für das deutſche Reich ſchaffen ſollte anzunehmen
S 763 ſei dahin zu verſtehen daß die Genehmigung des Einzelſtaates
dem Lotterievertrage civilrechtliche Verbindlichkeit für das ganze
Reichsgebiet verleihe dieſe Auslegung ſtehe aber der Giltigkeit des
preußiſchen Lotteriegeſetzes nicht entgegen Denn nach g 134 des B B
ſei ein Rechtsgeſchäft das gegen ein geſetzliches Verbot verſtößt nur
nichtig wenn ſich aus dem Geſetz ein Anderes ergebe Das Spielen in
außerpreußiſchen Lotterien ſei an ſich nichts Unſittliches da ſonſt Preußen
nicht ſelbſt eine Lotterie veranſtaltet hätte das Verbot ſei eine bloße Finanz
waßregel Dieſer ſtehe die civilrechtliche Verbindlichkeit des Lotterie
vertrages nicht entgegen vielmehr bleibe das Strafverbot neben derſelben
ganz gut beſtehen

Die Haupt und Reſidenzſtadt hat ſchon wieder eine
Bürgermeiſterfrage Kaum hat der Oberbürgermeiſter Kirchner nach
langen Worten die Beſtätigung erhalten da wird auch ſchon die Frageactuell ob der zum zweiten Bürgermeiſter ewählte Herr Brinkmann

aus Königsberg Pr beſtätigt werden wird Der Vorwärts begntwortet
wie wir bereits in einem Telegramm meldeten dieſe Frage mit Nein
und ſagt er wiſſe aus beſter Quelle daß drei Gründe der Beſtätigung
entgegenſtänden Die geringe Majorität der Umſtand daß die Brinkmannſchen Wähler vieſelben Stadtverordneten ſeien die in dem Denkmal

für die März Gefallenen die Revolution verherrlichen wollten und
endlich das wenig günſtige Urtheil das der Oberpräſident Graf
Wilhelm Bismarck über die Fähigkeiten des Gewählten abgegeben
habe Es mag möglich ſein daß dieſe Angaben zutreffen wenn ihnen
zunächſt auch noch mit der Behauptung widerſprochen wird daß die An
gelegenheit noch garnicht ſo weit a ſei daß ſchon eine Entſcheidung
nach irgend einer Richtung hin getroffen ſein könnte

Die evangeliſchen Arbeitervereine traten geſtern in Dresden
8 ihrem 10 Delegirtentag zuſammen Jn ſeiner Begrüßungsrede erörterte

berkonſiſtorialrath D Dibelius u A die Frage der Betheiligung
der Geiſtlichkeit an der ſozialen Bewegung Er ſtellte feſt daß die
Mitglieder des Dresdener Arbeitervereins die nach Tauſenden zählen mit

Die Erfolge ger für das Eintreten der Geiſtlichen Lic Weber be
ründete in dem Rechenſchaftsbericht den Beitritt des Ausſchuſſes zum
eutſchen Flottenverein Es ſei dies geſchehen unter der ſelbſt

verſtändlichen Vorausſetzung daß die Deckung nicht erfolge durch Steuern
durch die die Maſſen des Volkes belaſtet werden ſondern daß diejenigen
Kreiſe welche in erſter Reihe Vortheile haben herangezogen werden weil
ihr Reichthum wachſe

Die bayeriſche Flaggen Erlaß Affaire hat nunmehr ihre
Erledigung gefunden Jn der heutigen Sitzung der Abgeordnetenkammer

eher Zwiſchenfall betreffend Flaggung der Univerſität an
Kaiſers Geburtstag zu ſprechen kam der Miniſterpräſident v Crails
heim das Wort Er betonte mit patriotiſchen Worten die treue deutſche

mit allerhöchſter Genehmigung des Prinzregenten beſchloſſen
daß künftighin auch am Geburtstag des Deutſchen Kaiſersdie agtlichen Gebäude beflaggt werden und die bisherigen Be

ſtimmungen in dieſem Sinne geändert werden ſollen Mit lebhaftenBravoruſen nahmen die Liberalen mit eiſigem Schweigen die Ultra

montanen die Erklärung des Miniſterpräſidenten auf die ſicher in allen
deutſchgeſinnten Kreiſen Bayerns wie im ganzen übrigen Deutſchland als
die wahrhaft erfreulichſte Erledigung eines unerfreulichen Zwiſchenfalls
und als eine wahrhaft patriotiſche hochherzige That der bayeriſchen
Regierung begrüßt werden wird

Eine überraſchende Eröffnung iſt heute in München erfolgt
Die Meldung daß die bayriſche Regierung die lex Heinze ab
lehnen werde iſt durch die Preſſe des Jnlands und des Auslands ge

angen ohne Widerſpruch zu erfahren Ja eine offiziöſe bayriſche
orreſpondenz gab ausdrücklich zu verſtehen daß die entgegenkommenden

Erklärungen des bayriſchen Geſandten Graf Lerchenfeld zum Kunſt
paragraphen nicht aufrecht erhalten werden würden da dieſelben auf ältere
Jnſtruktionen zurückzuführen ſeien Es hieß damals ſogar Graf Lerchen
feld beabſichtige einen Urlaub anzutreten und demnächſt ſeinen Berliner
Poſten zu quittiren Erfolgte auch in dieſer Hinſicht ein Dementi ſo er
ſchien es aller Welt unzweifelhaft daß die bayriſche Regierung für den
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GeneralAnzeiger fur Halle und den Sagaikrets
Kunſt und den re nicht zu haben ſein werde
Mit nicht geringer Verwunderung wird man nun die Aeußerungen des
Miniſterpräſidenten Frhrn v Crailsheim in der Kammer der Abge
ordneten bei Gelegenheit der Berathung des Kultusetats leſen Darnach
hält die bayriſche Regierung den Kunſtparagraphen der lex Heinze für
nothwendig d v Crailsheim bezeichnete die gegenwärtige Proteſt
bewegung als unbegreiflich und ſprach von einer unrichtigen Auffaſſungder Tragweite des eragwphen

Zur Deutſchlandsfahrt des deutſchen Kriegerbundes
in Newyork werden jetzt folgende Einzelheiten bekannt Die Ab

eordneten des Bundes werden vorausſichtlich am 18 Mai ds Js in
egleitung einer namhaften Anzahl von deutſchen Sängern Schützen

und Turnern mit dem Packetfahrtdampfer Batavia der Hamburg
Amerikalinie in Hamburg eintreffen Die Abordnung beſteht insgeſammt
aus etwa 500 Perſonen es ſind dies zumeiſt deutſche Kriegsvete
ranen welche ſich nach den Feldzügen von 1866 und 1870/71 nach
Amerika begaben und ſich dort eine neue Heimath gründeten Von Ham
burg aus werden die Herren folgenden Städten eiuen Beſuch abſtatten
Berlin Dresden Karlsruhe Stutigart München Frankfurt a Metz
und Dortmund Ueberall finden zu Ehren der deutſchen Krieger Be
grüßungsfeierlichkeiten und ſonſtige Feſtveranſtaltungen ſtatt Am Nieder
wald Denkmal bei Rüdesheim a Rh wie auch am Kyffhäuſer
Denkmal wird eine große nationale Feier veranſtaltet werden
Ferner wird die Abordnung an den Sarkophagen Kaiſer Wilhelms l
in Charlottenburg und Kaiſer Friedrichs III in Potsdam koſtbare
Kranzſpenden niederlegen desgleichen auch an der Gruft des Altreichs
kanzlers zu Friedrichsruh

Fraukreich
Paris 19 April Preſſenſé dem dafür die Verantwortlichkeit

zu überlaſſen iſt erzählt in der Aurore einer der Vertreter des
Jnſtitut de France bei der 200 Jahrfeier der Berliner Aka
demie ein wüthender Nationaliſt habe die Anſprache deren er vom
Kaiſer gewürdigt wurde dazu benutzt um mit giftigen Schmähungen
gegen die Republik loszuziehen Er erklärte Frankreich für verfault
wies auf den Sozialiſten im Miniſterium hin und verſicherte dieſes werde
von allen Menſchen ſeiner Art verabſcheut nur ein Orléans als König
ſchloß er könne das Land vielleicht noch retten Kaiſer Wilhelm
fährt Preſſenſé fort ſcheint dieſe tempelſchänderiſche Art ihm den Hof zu
machen nicht geſchmackvoll gefunden zu haben er antwortete Die
Frauen aus dem Hauſe Orlsans waren immer vortrefflich
ich hege eine wahre Verehrung für die Königin von Por
tugal

Das Todtenamt für Villebois Mareuil in der Notre Dame
Kirche worüber wir geſtern berichteten war die größte nationaliſtiſche
Kundgebung die Paris t einem halben Jahre geſehen hat der
ganze Generalſtab der vaterländiſchen und Antiſemiten Bünde war an
weſend Als Mercier ſich zeigte wurde er mit Jnbelrufen begrüßt und
umdrängt die Jünglinge der Bünde folgten bei ſeiner Abfahrt ſeinem
Wagen rudelweiſe unter großem Geſchrei Als die Polizei dies verhindern
wollte fielen ſie mit Bleiſtöcken über die Schutzleute her und verwundeten
einen gefährlich an der Stirn der Todtſchläger wurde verhaftet ſeine
Freunde wie immer zahlreicher und entſchloſſener als die Polizei entriſſen
ihn jedoch den Händen der Schutzleute die ſich mit der Verhaftung
zweier minder Betheiligten begnügen mußte

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 19 April Empfindlicher für Regen als die Buren
deren Beweglichkeit noch keine Minderung erfahren hat liegt das britiſche
Heer bei Bloemfontein noch immer feſt und wartet beſſeres Wetter
zu ſeinem angekündigten großen Schlage ab Wenn die engliſchen Truppen
ſchon in dem ſanft gewellten Gelände bei Bloemfontein ſo empfindlich
gegen Näſſe und Kälte ſind wie ſoll es ihnen erſt in den rauhen wild
zerklüfteten Gebirgen ergehen die ſie auf ihrem weiteren Marſche nach
Prätoria zu durchziehen haben Und wie ſoll es dort mit der Nach
ſchaffung der Lebensmittel und Kriegsbedürfniſſe für Zehntauſende von
Menſchen und Thieren werden wenn ſchon jetzt in dem Hügelland im
Herzen des Freiſtaats ein paar Regentage genügen die Fahrſtraßen
für den britiſchen Train ünwegſam zu machen Aber vielleicht iſt
es mit der Regenempfindlichkeit der Armee bei Bloemfontein gar nicht
ſo ſchlimm macht es doch eher den Eindruck als müſſe ſie nur zur
Verſchleierung der wahren Gründe der Unbeweglichkeit des Lord Roberts
dienen Die britiſche Hauptarmee wäre auch unter den denkbar
günſtigſten Witterungsverhältniſſen augenblicklich kaum in der Lage den
Vormarſch nach Norden anzutreten Jeder Schritt in dieſer Richtung ver
längert ihre rückwärtige Verbindungslinie und erhöht ihre Empfindlichkeit

ihrer Kämpferzahl weil der Sicherungsdienſt im Rücken beträchtliche
Streitkräfte beanſprucht Dazu kommt die Verwundbarkeit der rechten
Flanke der Armee zu deren Deckung Lord Roberts mindeſtens zwei ſeiner
Diviſionen verwenden muß wenn nicht vor dem Aufbruch nach Norden
die Säuberung des öſtlichen und ſüdöſtlichen Freiſtaats vom Feinde ge
lungen iſt Um nicht mit unzureichender Macht auf die Hauptmacht der
Buren zu ſtoßen muß Lord Roberts noch Verſtärkungen an ſich ziehen
die zum Theil der Armee in Natal entnommen werden müſſen da die
aus England kommenden Verſtärkungen nur langſam anlangen und nicht
ſofort an der Front verwendbar ſind

Von Wepener liegt eine neue zuverläſſige Nachricht von Belang
nicht vor die Einſchließung des Oberſten Dalgaty durch die
Buren die am 9 April begonnen hat dauert alſo fort Eine nicht
kontrollirbare Nachricht aus Pretoria beſagt allerdings die Stadt habe
bereits am Sonntag kapitulirt Ueber die Bewegungen der von Oſten
und Süden auſgebrochenen Entſatztruppen verlautet bisher nichts Die
gegen Smithfield marſchirenden Buren haben vermuthlich die Aufgabe

jede Meile weiter nach Norden bedeutet für die Armee eine Verringerung
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dem von Rouxville gegen Wepener vordringenden General Brabant in
die Flanke oder den Rücken zu fallen ſie ſcheinen zu dem Kommando

zu gehören der nach einer Meldung vierhundert Engländer
ei Aliwal North über den Oranjeſluß geworfen und wohl durch eine

eigens ausgeſandte Abtheilung die Brücke bei Bethulie in die Luft ge
ſprengt hat Hierdurch iſt die eine der Bahnverbindungen des Lord
Roberts die Linie nach Eaſt London unterbrochen freilich nicht auf
lange wenn es den Engländern wirklich wie eine Kapſtädter Meldung
ankündigt gelingt Ende dieſer Woche eine proviſoriſche Eiſenbahnbrücke
bei Bethulie zu eröffnen Wiewohl noch einige Wochen vergehenmüſſen bevor die in Beira gelandeten litiſchen Truppen unter

General Carrington an der nördlichen Grenze Transvaals erſcheinen
können rüſten ſich die Buxen doch ſchon zu ihrem Empfange zunächſt
ſind 250 Mann Buren von Waterfall aus nach Norden aufgebrochen
um die Wacht am Limpopo zu beziehen vermuthlich werden ſie bei
Matibi Stellung nehmen da der feindliche Einbruch von Fort Tuli her
zu erwarten iſt

Ueber die auffällige Kritik die Lord Roberts an den Generalen
Buller und Warren übte und die das Kriegsamt veröffentlicht hat
wird weiter berichtet Jn politiſchen und militäriſchen Kreiſen erblickt man
den Grund zu der Veröffentlichung darin daß die Regierung die Ent
fernung von Buller wünſchte dieſelbe aber wegen der notoriſch großen
Veliebtheit des Generals in hohen Kreiſen nicht durchſetzen konnte Durch
Veröffentlichung der Depeſche glaubt man ihn unmöglich gemacht zu haben
Beſtärkt wird dieſe Annahme dadurch daß das Regierungsorgan Standard
nachdem es geſtern das Gerücht von Warrens Abberufung verbreitete
heute energiſch zur Abberufung Bullers und Warrens auffordert

Von ſonſtigen Einzelheiten ſei Folgendes erwähnt Reut Bur
meldet aus Ladyſmith Die Buren in Natal ſind uneinig ihre
Kommandos ſind über die zwiſchen dem Sunday Fluß und
Dundee verſtreut Da die Buren einen britiſchen Vormarſch längs des
Waſchbank Thales erwarten haben ſie Befeſtigungen angelegt die ihnen
an jedem Theil des Höhenzuges den Widerſtand ermöglichen Jhr Haupt
quartier ſoll Platiknlu ſein ihre Stärke wird mit 15 000 Mann ange
geben Jm Feldhoſpital von Bloemfontein liegen 2000 Kranke
meiſt an Typhus und Oyſenterie Die Transportſchwierigkeiten ver
zögern die Einrichtung des allgemeinen Hoſpitals Reut Bur meldet
aus Kingwilliamstown von geſtern Cape Mercury berichtet nach ihm
zugegangenen verläßlichen Mittheilungen von Flüchtlingen aus Transvaal
in Johannesburg würden Vorbereitungen getroffen um die dortigen
Minen mit Dynamit zu zerſtören Das Blatt meint die Regierung
von Transvaal beabſichtige damit nichts Weiteres als einen Schreck
ſchuß um Frankreich und Deutſchland zu veranlaſſen für ihre aus
wärtigen Aktionäre einzutreten

Orient
Konſtautinopel 19 April Das geſpannte Verhältniß

zwiſchen den Vereinigten Staaten und der Türkei das durch die
Saumſeligkeit der Hohen Pforte ihren finanziellen Verpflichtungen gegen
die Vereinigten Staaten nachzukommen geſchaffen worden iſt ſcheint in
der That bei der Waſhingtoner Regierung den Entſchluß zur Reife
gebracht zu haben Zwangsmaßregeln gegen die Türkei anzuwenden
wenn dieſe nicht rechtzeitig einlenkt Nach einer Waſhingtoner Drahtung
des Londoner Standard gedenken die Vereinigten Staaten
Smyrna oder einen anderen Hafen zu beſetzen und die Zoll
einkünfte zu beſchlagnahmen bis ihre Entſchädigungsanſprüche für
die Amerikaner während der armeniſchen Wirren zugefügten Verluſte ge
regelt worden ſind Jedoch würden gewiſſe Präliminarien beobachtet
werden Zuerſt würden die diplomatiſchen Beziehungen abgebrochen
werden ein Bericht an den Kongreß würde folgen Solange nicht ein
Ultimatum geſaudt worden iſt brauchten europäiſche Geſchwader ſich
nicht zur Ueberwachung der Ereigniſſe zu verſammeln Da die Türkei
die Entſchädigungsanſprüche der Vereinigten Staaten als berechtigt an
erkannt hat wird ſie wie man annehmen darf dieſe Anſprüche auch trotz
ihrer Geldnoth zu befriedigen ſuchen bevor die Vereinigten Staaten ihre
Drohungen in die That umſetzen

Toknales
Der Nachdruck unſerer Original Lodal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 20 April
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 23 April er Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Ertheilung des Zuſchlags zur Uebernahme der I Abtheilung der
1900 Anleihe im Betrage von 3000000 Mk

2 Zuſtimmung zu einer von dem Bezirksausſchuß für erforderlich
erklärten Abänderung des Ortsſtatuts für Erhebung einer Jm
mobilien Umſatzſteuer

3 Verpachtung des ehemals Gruneberg ſchen jetzt ſtädt Ackerplanes
4 Endgiltige Bewilligung von Ausgaben für die Gottesacker Ver

waltung
5 Annahme des der Stadt ſchenkungsweiſe zu überlaſſenden Ver

mögens des Frauenvereins für Waiſenpflege
6 Bewilligung einer Beihülfe für den Zweigverein zur Bekämpfung

der Schwindſucht
7 Kündigung von Wohnungen im Hauſe Rathhausſtraße Nr 17

infolge Bedürfniſſes an Bureauräumen
8 Mittelbewilligung für das von den Grundſtücken Pfännerhöhe 70

71/72 u 73 fluchtlinienmäßig zur Liebenauerſtraße entfallende Land
9 Veranſtaltung einer Lotterie für den Ausbau der Moritzburg

10 Verwendung des auf Kap 16 Anlagen Poſ 20 b noch vor
handenen Beſtandes

11 Genehmigung eines mit der Provinzial Verwaltung abzuſchließenden
Vertrages

m

daß ſie nicht mit ihm gehen konnte Ja auch er hätte ſie
lieber als ihren Vater an ſeiner Seite gehabt aber es ging
doch einmal nicht und man mußte ſich ins Unvermeidliche
fügen Trotz ſeiner Worte beſchleunigte der Oberſt doch ſeine
Schritte denn Hella eine Bitte abzuſchlagen brachte er ebenſo
wenig fertig wie ſeine Frau

Greta die in ihr ſelbſt unerklärlicher Unruhe haſtig an
des Fürſten Seite auszuſchreiten begann erwiderte auf ſeine
Bemerkung wie ſehr er ſich freue ſie ſo unerwartet in ſeinem
Hauſe für einige Augenblicke willkommen heißen zu können
ar nichts Sie konnte es aber nicht verhindern daß unterſchien unverwandt auf ihr ruhenden Blicken eine warme Blut

welle ihr langſam ins Antlitz ſtieg und ihr Dank für den ihr
z Chriſtfeſt geſandten Blumenſtrauß den ſie nicht umhin
onnte jetzt auszuſprechen und den ſie ſich bemühte in kurze
knappe Worte einzukleiden unſicher und befangen klang

Darf ich hoffen daß die Blumen Sie ein wenig erfreut haben
gnädiges Fräulein Daß ſie etwas von den tauſend Grüßen
beſtellt haben die ich ihnen mitgab Daß der ſüße Duft der
Roſen Jhnen ihrer ſchönſten Schweſter in etwas die Sehnſucht
verſinnbildlichte die ich beſonders an dieſem Abend nach Jhnen
empfand Er war bei dieſen Worten ganz nahe an Gretas
Seite getreten die jetzt verwundert ihre Augen auf ſeine er
regten Züge heftete Jch muß geſtehen Durchlaucht daß ich
kein ſo beanlagtes Gemüth habe wie Sie bei mir vorauszuſetzen
ſcheinen Jch ſah in der Ueberſendung der Blumen nur eine
Aufmerkſamkeit wie ſie ein häufiger Gaſt eines Hauſes wohl
für die Hausherrin hat weiter nichts und ich wünſche auch
heute darin nichts weiter zu ſehen Fräulein Greta
rief der Fürſt den ihre abweiſende kühle Antwort ganz außer
ſich brachte warum behandeln Sie mich mit einer Kälte die
ich nicht mehr ertragen kann Sie müſſen doch ſehen daß
ich Sie aufs höchſte verehre ja mehr daß ich Sie aubete daß
ich Sie liebe mit jeder Faſer meines Herzens daß Sie für
mich Ein Mädel ſind mit dem man ſich amüſiren

laucht das weiß ich aber ich weiß auch daß die mir von
Jhnen dargebrachten Huldigungen trotzdem Sie ein Fürſt
ſind unangenehm und verletzend ſind und daß ich Sie ernſtlich
bitte ſie mir nicht weiter darbringen zu wollen

Greta athmete tief auf als fühle ſie eine innere Befriedigung
nach ihren heftigen Worten und wußte ſicher nicht wie ſchön
ſie in ihrer leidenſchaftlichen Erregung ausſah mit den tiefen
von Thränen der Entrüſtung halb verſchleierten dunkelblauen
Augen die in gekränktem Stolze voll und gerade den Fürſten
anblickten auf deſſen beweglichen Zügen ſich deutlich abſpiegelte
daß er ſehr wohl wußte auf was Greta mit ihren Worten
hinzielte Sie haben mein Geſpräch mit Leutnant Prahl an
jenem erſten Abend unſerer Bekanntſchaft belauſcht Jch ent
ſinne mich damals dieſe nicht zu beſchönigende häßliche
Aeußerung gethan zu haben aber ich kannte Sie damals
noch nicht gnädiges Fräulein Ja ich gebe es zu
daß ich das Geſpräch damals unfreiwillig mit anhören mußte
Jch kannte Sie auch damals noch nicht Durchlaucht aber ich
lernte Sie dadurch kennen Nein Fräulein Greta das
thaten Sie nicht Sicher habe ich meine Mängel und Schwächen
wie jeder Menſch aber meine Liebe zu Jhnen iſt echt iſt ſo
rieſengroß daß ich nicht rechts nicht links mehr ſehe ſondern
nur noch den einen Wunſch das eine Ziel vor Augen habe
Sie mir trotz allem zu erringen Greta lachte herbe auf
Trotz allem Wirklich trotz allem Dieſer Edelmuth läßt

mich aber trotz allem kalt Denn Durchlaucht hören Sie
wohl ich liebe Sie nicht und werde Sie nie lieben Es wäre
beſſer geweſen unſere Wege hätten ſich nie gekreuzt hoffentlich
gehen ſie von heute ab für immer auseinander Nein
das werden ſie nicht denn ich werde alles was in meiner
Macht ſteht thun Sie mir zu erringen Meine Eltern werden
Sie wenn ſie Sie kennen lernen auch als Tochter willkommen
heißen denn wer könnte Sie kennen Greta und nicht lieben

Je abweiſender Bretas Haltung wurde um ſo glühender
wurden des Fürſten Worte umſomehr glaubte er ſelbſt in ſeiner

um dies ſchöne liebreizende Weib ſein eigen zu nennen
Jch aber liebe Sie nicht ich ſagte es Jhnen ſchon und trage

kein Verlangen weder nach Jhrem Namen noch nach Jhrem
Reichthum noch nach Jhrer Liebe Sie werden mich
lieben lernen Greta denn ich will Sie auf Händen tragen
Geben Sie mir Hoffnung ein wenig Hoffnung daß es mir
gelingen wird Nein nein rief Greta außer ſich Das
wird nie der Fall ſein Nie Nun dann werden Sie
ohne Liebe mein aber mein müſſen Sie werden Greta
ſah ihn mit faſt entſetzten Augen an Sie fühlte es bei ſeinen
leidenſchaftlichen Worten eiſig durch ihre Adern gehen und die
unbeſtimmte Ahnung eines ihr drohenden Unglücks legte ſich
erdrückend auf ihr wild und erregt ſchlagendes Herz Sie blieb
unwillkürlich ſtehen und ſah hinter ſich um wie befreit aufzu
athmen als ſie die anderen herankommen ſah die ihnen zuriefen
auf ſie zu warten und nicht ſo eilig vorauszugehen

Dem Fürſten gelang es mit wunderbarer Schnelligkeit ſeine
Züge zu beherrſchen und niemand hätte ihm etwas von der
erregten Unterhaltung die er eben mit Greta geführt anmerken
können Aber Greta hatte ihr Geſicht nicht ſo in der Gewalt
Wenn Stanislaus nicht ſo ganz mit Hella beſchäftigt geweſen
wäre ſo hätte er ſicher ebenſo wie Ranſau und die junge Comteſſe
die ungewöhnliche Aufregung bemerken müſſen in der ſich die
Schweſter augenſcheinlich befand trotz ihrer Bemühung dieſelbe
zu verbergen Jn ſehr verſchiedener Weiſe beunruhigten ſich
Ranſau und Comteſſe Hella über das was Greta ſo merkwürdig
erregt haben könnte und empfanden beide aus ſehr verſchiedenen
Gründen eine quälende Eiferſucht Der Weg der ſich jetzt er
weitert hatte geſtattete ein Nebeneinanderbleiben aller und in
den wenigen Minuten die man noch gebrauchte um das Herren
haus zu erreichen wurden nur einige Bemerkungen gewechſelt

Fortſetzung folgt

kann cela vous Vva unterbrach ſie ihn bitter Ja Durch wachſenden Erregung daß er alle Hinderniſſe überwinden werde
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16 Entlaſtung der Rechnung des Stadttheaters für 1898/99
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18 Entlaſtung der Rechnung der Joh Albert Schmidt Stiftung für
1898/99

Geſchloſſene Sitzung
19 Definitive Anſtellung von 8 Polizei Sergeanten20 Wahl eines Aemengſegert für den 10 Bezirk

21 Anſtellung eines Maſchinenmeiſters beim Schlacht und Viehhof
22 Anſtellung zweier Techniker beim Stadtbauamt
28 Anſtellung eines Rohrmeiſters und eines Gasmeiſters
24 Wahl eines Bezirksvorſitzenden und mehrerer Armenpfleger

Der StadtverordneteuVorſteher
W Dittenberger

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde eine Antrag
auf Annahme einer Schenkung von dem Frauenverein für Waiſſenpflege
genehmigt Genannter Verein iſt im Jahre 1831 während der Cholera
zeit gegründet und erhielt im Laufe der Zeit mehrere Legate Nach und
nach hat die Aufgaben welche der Verein zu löſen beſtrebt war die Stadt
gemeinde übernommen Der Verein bietet deshalb der Stadt ſein Ver
mögen von 10950 Mk unter der Bedingung an daß die Zinſen des
Kapitals Verwendung im Sinne ſeiner Satzungen finden Die Finanz
kommiſſion erklärte ſich damit einverſtanden Die Vorlage des Magiſtrats
betr Ausbau der Moritzburg und Veranſtaltung einer Lotterie gelangtenur inſoweit zur Berathung als es ſich um vie Peranſtaitung der Lotterie

handelt da der auf den Ausbau bezügliche Theil der Vorlage von der Bau
kommiſſion noch nicht vorberathen iſt Die Kommiſſion erklärte ſich mit
dem vom Magiſtrate mit der Bankfirma Molling Hannover genehmigten
Abkommen wegen Uebernahme der Lotterie einverſtanden Wie wir bereits
geſtern mittheilten ſollen in zwei Abtheilungen 400000 Looſe à 3 Mk
ausgegeben werden wofür die Stadtkaſſe von genannter Bank zum Ausbau
des weſtlichen Flügels der Moritzburg 300000 Mk erhält Die
Kommiſſion empfiehlt dem Plenum der Stadtverordneten Verſamm
lung den Magiſtrat zu ermächtigen die Allerhöchſte Genehmigung
zur Veranſtaltung der Lotterie nachzuſuchen Jm Haushaltsplan des
Vorjahres waren in Kapitel XII Anlagen 1650 Mk eingeſtellt die nicht
zur Verwendung gelangt ſind Die Kommiſſion erklärte ſich damit ein
verſtanden daß genannte Summe nachträglich für dieſes Jahr definitiv
bewilligt wird Dem hieſigen Zweigvereine zur Bekämpfung der Schwind
ſucht ſoll eine Beihülfe von 1000 Mk gewährt werden Weiter wurde
ein Antrag des Magiſtrats auf Ueberlaſſung einer Dienſtwohnung ge
nehmigt und ſodann beſchloſſen den Zuſchlag auf den ausgeſchriebenen
Anleihebetrag von 3 Millionen dem Bankkonſortium unter Führung der
Königl Seehandlung zum Uebernahmekurſe von 98,78 zu ertheilen Die
Königl Regierung iſt bereit die Steuer Ordnung betr Erhebung der
Jmmobiliar Umſatzſteuer zu genehmigen wenn der S 3 geſtrichen wird
wonach bei Ceſſionen die Steuer von jedem Erwerber gezahlt werden ſoll
Die Finanzkommiſſion erklärt ſich damit einverſtanden Mithin wird bei
Ceſſionen die Umſatzſteuer nur von dem Erwerber zu zahlen ſein an
welchen die Auflaſſung erfolgt

Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen
finden in dieſem Jahre unter Leitung des Herrn Geh Sanitätsrath
Dr Riſel wie folgt ſtatt I Für die Altſtadt im Turnſaale des Schul
gebäudes Olegariusſtraße 7 vom 25 April bis Ende Juni Mittwochs
und Sonnabends Nachmittags 4 Uhr in den Monaten Jnli und Sep
tember nur Mittwochs Nachmittags 4 Uhr Jm Monat Auguſt werden
öffentliche Jmpfungen nicht h II Für die eingemeindeten
Vororte im Gaſthof zum Mohr Burgſtraße 72 vom 4 Mai bis
22 Juni Freitags Nachmittags 4 Uhr Näheres iſt aus der amtlichen
Bekanntmachung des Magiſtrats im Anzeigentheile zu erſehen

Beſichtigung Der kommandirende General des IV Armeekorps
Excellenz v Klitzing traf geſtern Abend hier ein um den am heutigenVormittage in den Pranedecgen vor ſich gegangenen Kompagnie Beſich

tigungen unſerer Sechsunddreißiger beizuwohnen und die hieſigen Kaſernen
in Augenſchein zu nehmen Die Rückreiſe des Generals erfolgt heute
Abend Zu Ehren des hohen Militärs fand geſtern Abend 9 Uhr
Zapfenſtreich ſtatt der ſich von der Kaſerne II Roßplatz durch die
gr Steinſtraße bis Martinsberg 11 der Wohnung des Diviſions
Kommandeurs bewegte wo ein Feſtdiner ſtattfand an dem auch der Herr
Regierungspräſident aus Merſeburg theilnahm

Stadttheater Als letzte Vorſtellung im Sonder Abonnement
Der Ring des Nibelungen gelangt am Sonnabend die Götter

dämmerung zur Aufführung In dieſer Vorſtellung verabſchiedet ſich
Frl Welſche und G Marſano vom hieſigen Publikum Anfang 7 Uhr
im Farbenabonnement 145 weiß Für Sonntag Nachmittag 3 Uhr
iſt die letzte Wiederholung von Jm weißen Rößl und Als ich
wiederkam für Abends 75 Uhr Die Entführung aus dem
Serail und das Ballet Sonne und Erde angeſetzt

Thalia Theater Herr Konrad Dreher wird am Sonnabend
in einer ſelbſtverfaßten ſüddeutſchen Bearbeitung den Schwank Die
Logenbrüder mit ſeiner eigenen Geſellſchaft zur Aufführung bringen
Das luſtige Stück iſt überdies durch Couplet Einlagen bereichert Am
Montag verabſchiedet ſich Herr Dreher mit ſeiner GeſellſchaftVerleihnng Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verleihung des

Kreuzes des Allgemeinen Ehrenzeichens an den Oberſieder Andreas Ebert
hierſelbſt

Der Handelskammer zu Halle a S iſt eine Zuſammenſtellung
deutſcher Firmen in Auſtralien die dereit und geeignet ſind die
Vertretung deutſcher Jnduſtrieller zu übernehmen nebſt Mittheilungen über
dieſe Firmen und über die dortige Marktlage einiger Artikel zugegangen
und kann in ihren Geſchäftsräumen Riebeckplatz 2 von den betheiligten
Kreiſen eingeſehen werden

Halleſche Wohnungsverhültniſſe Auf Seite 10 der 2 Beilage
unſerer heutigen Nummer veröffentlichen wir die Ergebniſſe der amtlichen
Erhebungen über die Wohnungsverhältniſſe nach dem letzten April Umzuge
ſowie im Jahre 1899 Wir empfehlen die ſehr intereſſanten Tabellen
welche ein zuverläſſiges Bild der hieſigen Wohnungsverhältniſſe bieten der
eingehenden Beachtung unſerer Leſer

Schutzverein für Handel und Gewerbe Jn der letzten Ge
neralverſammlung entwickelte ſich eine angeregte Erörterung der Frage
Wie ſind die Geſetzesbeſtimmungen zu ergänzen um dem unlauteren

Wettbewerb im Ausverkaufsweſen wirkſam zu begegnen Mehrere in
letzter Zeit hier vorgekommene Fälle zeigten zu welchem Umfange dieſes
Unweſen ausgeartet ſei und wie beträchtlich hierdurch nicht nur der ehr
bare Gewerbetreibende ſondern auch die Käufer benachtheiligt würden
Beſonders hatte man dabei Ausverkäufe von Konkurswaarenlagern durch
Dritte im Auge wobei die Käufer getäuſcht ſeien und durch entſprechendenNachſchub von Ramſchwaaren 2c Jer Ausverkauf Wochen lang ſo lange

flott fortgeſetzt ſei wie ſich nur Abnehmer zeigten Wo der Vortheil für
die Käufer bleibe wenn wie feſtgeſtellt ſei der unternehmende Aus
verkäufer Nutzen von mehreren hundert Prozent hatte ſei eine intereſſante
Frage Ein Ausverkäufer habe in der Woche einen Umſatz bis
zu 20000 Mark erzielt Zum Schutz des ehrbaren Gewerbe
treibenden und nicht zum mindeſten des kaufenden Publikums

Anerkannt grösste Auswahl chic garnirter

Damen u Kincler Hüte

Peste aussergewöhnlich billige Preise

ſoll in Zukunft öffentliche belehrende Aufklärung über ſolche Fälle durch
Wort und Schrift gegeben werden Der Vorſitzende gab hierauf bekannt
daß bereits durch die hieſige Handelskammer der Staatsregierung eine
Eingabe des Vereins unterbreitet ſei in welcher die Auswüchſe gerügt
werden und geeignete geſetzliche Abhülfe erbeten wird daß die Nachſchübe
von Waaren bei Konkurs Ausverkäufen für geſetzlich unzuläſſig erklärt
und vorgeſchrieben wird daß Plakate und Reklamen ſo beſchaffen ſein
müſſen daß eine Täuſchung des Unbefangenen als völlig ausgeſchloſſen
elten muß was bis jetzt keineswegs der Fall ſei Einſtimmig wurde be

loſſen den zuſtändigen Behörden zu empfehlen dieſe ſpekulativen Aus
verkaufs Unternehmungen Dritter von Konkurs Waarenlagern c analog
der Wandergewerbeſteuer beſonders zu beſteuern Jn der nächſten Ver
ſammlung ſoll die Angelegenheit noch eingehender berathen werden
Zuletzt wurden noch Mittheilungen über die Gründung und Eröffnung
eines großen neuen Abzahlungsgeſchäfts in der Leipzigerſtraße gemacht
welches gegen das Geſetz über den unlauteren Wettbewerb verſtoßen haben
ſoll Behufs Verfolgung der Angelegenheit ſollen noch weitere Erhebungen

emacht werden

Evangeliſche Vereinshausgeſellſchaft Jn der geſtrigen Ge
neralverſammlung berichtete der Vorſitzende Herr Profeſſor Dr Kautzſch
über die Thätigkeit des Vereins im abgelaufenen Jahre Das Vereins
vermögen iſt um 1603 Mk auf 12423 Mk gewachſen Von der Marien

Geſammtausſchuſſes gewählt Jn den r iſt für den verſtorbenen
Stadtrath Steinhauf Herr Architekt Wolf gewähſt

Ausſchuß ſetzt ſich gegenwärtig aus den Herren Profeſſor Kautzſch Dr
Niemeyer Superintendent Saran Oberpfarrer Wächtler Land

gerichtsdirektor Crönert und Kommerzienrath Steckner zuſammen Den
wichtigſten Theil der Beſprechung bildete die Erwerbung des Kronprinz
für die Zwecke der Geſellſchaft Nicht weniger als ſieben Grundſtücke ſind
im Laufe der Zeit zum Kaufe angeboten worden Auch das Projekt mit
der Herbergsgeſellſchaft eine Art Union zu ſchließen und ferner die Ver
einigung mit der Stadtmiſſion ſind in Betracht gezogen Schon vor
Jahresfriſt iſt der Geſellſchaft der Kronprinz zum Preiſe von 300 000
Mark angeboten indes wurde dieſes Anerbieten abgelehnt Jetzt iſt der
Preis einſchl Jnventar auf 160000 Mk ermäßigt bei einer Anzahlung von
20000 Mk die übrigen 140000 Mk ſollen zu 4 unkündbar auf 10 Jahre
ſtehen gelaſſen werden Dieſes Angebot erſcheine mit Rückſicht auf die
vorzügliche Lage des Grundſtückes in Mitten der Stadt als ein äußerſt
annehmbares Die Zahl der vorhandenen Räume beläuft ſich auf 21

Der eigentliche Kern des Gebäudes befindet ſich in gutem Zuſtande vor
allen Dingen iſt der für die Erbauung eines großes Saales der ca
2000 Perſonen faſſen ſoll nothwendige Raum vorhanden ur Auf
bringung der erforderlichen Mittel iſt ein Aufruf zu einer Subſcribtion
von Schuldſcheinen in Höhe von je 500 Mk ergangen In den 8 Tagen
ſeitdem der Aufruf erfolgt iſt ſind bereits 37500 Mk gezeichnet alſo
etwas über die Hälfte des nothwendigen Kapitals von 70000 Mk welches
aufgebracht werden muß um einen ſicheren Betrieb des Vereinshauſes zu

gewährkeiſten Der Um bezw Neubau des großen Saales iſt mit
100 Mk veranſchlagt Um die Verzinſung dieſer Summen garantiren
zu können ſollen eventl Räume ind vermiethet werden auch ſoll
Sekten die innerhalb der evangeliſchen Allianz 3 die Benutzung des
Saales geſtattet werden ſofern ſie nicht gegen die evangeliſche Landes
kirche agitiren Es wurde angeregt die Hannoverſch Braunſchweigiſche
Hypothekenbank zu veranlaſſen die Anſtellung um 2 Monate zu ver
längern Es ſoll nicht etwa der Kauf abgelehnt ſondern nur Zeit ge
wonnen werden um die in Ausſicht genommenen 70000 Mk aufzubringen
Sollte dies unmöglich ſein dann müßte das Projekt fallen gelaſſen werden
Es wurde beſchloſſen von der Hypothekenbank eine Verlängerung der An
ſtellungsfriſt von mindeſtens 4 Wochen zu erwirken in welcher Zeit die
Mitglieder des Geſammtausſchuſſes durch perſönliche Agitation an dem
Zuſtandekommen einer Zeichnung von 70000 Mk wirken ſollen

Die hiefigen Schülerwerkſtätten ſammeln morgen Sonnabend
Nachmittags 3 Uhr in den bisherigen Ränmen der Moritzburg ihre
Schüler für das Sommerhalbjahr um den Eltern und Erziehern Gelegen
heit zur körperlichen Ausbildung ihrer Kinder zu gebett welche ſehr nützlich
ja faſt unerſetzlich iſt um eine bedenkliche Einſeitigkeit in der Ausbildung
nicht aufkommen zu laſſen Wenn die Erziehung harmoniſch alle Kräfte
des Menſchen bilden ſoll ſo iſt kein Zweifel daß ſie auch ſeine körper
lichen Anlagen daß ſie auch Hand und Auge entwickelnd bilden muß

Einen Schutz Verein gegen ſ Geſinde beabſichtigt
Herr Pfarrer em Haß Brüderſtraße 6 II zu gründen Näheres iſt
aus dem Jnſerate zu erſehen

Der n für vereinfachte deutſche Stenographie in
unſerem Vororte Giebichenſtein eröffnet zwei neue Unterrichtskurſe einen
am Donnerstag den 3 Mai Abends 8 Uhr in der Hofkonditorei von
Dietze den zweiten am Freitag den 4 Mai Abends S nern Bauer s
Felſenkeller Der Unterricht dauert 8 bis 10 Stunden s Honorar

beträgt 3 Mk Anmeldungen werden Burgſtraße 54 und beim Beginne
des Unterrichts entgegen genommenDer Jnngfrauen Verein der Panlusgemeinde feiert am
nächſten Montag den 23 d Mts Abends 8 Uhr im Weißbierſalon
ſein drittes Jahresfeſt zu welchem neben Angehörigen der Gemeindeauch Freunde der Jungfrauen Vereins Sache eingeladen ſind Der Eintritt

iſt nur gegen Karten geſtattet die bei Pfarrer Bach Kaiſerſtr 25 oder
Schweſter Emma Fritz Reuterſtr 2 unentgeltlich abgegeben werden

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Aka
demie der Naturforſcher hat in ihrer Fachſektion für Phyſik und
Meteorologie Dr Jgnanz Klemencic Profeſſor der Experimentalphyſik und
Vorſtand des phyſikaliſchen Jnſtituts an der Univerſität in Jnnsbruck als
Mitglied aufgenommen

Eine Ausſtellung weiblicher Handarbeiten findet auch wieder
in dieſem Jahre in den Unterrichtsräumen von Fräulein M Zumpe
a d Univerſität 7 ſtatt auf welche wir ſchon jetzt aufmerkſam machen
möchten Dieſelbe bietet wie früher eine Fülle kunſtvoller Handarbeiten
welche Zeugniß ablegen von dem Fleiße der Schülerinnen dem vorzüg
lichen Unterricht nach bewährter und erprobter Methode und feinem Ge
ſchmack welcher dem Inſtitut ſchon ſeit Jahren ſeinen guten Ruf ver
ſchafft hat

Die Giebichenſteiner Schützengilde hält ihr 52 Stiftungs
und Preisſchießen am Sonntag den 22 und Montag den 23 April in
ihrem Schießhauſe zum Fuchs am Galgenberge ab wozu Gäſte will
kommen ſind

Schlimmer Sturz Jm ſtädtiſchen Schlachthofe ſtürzte der 23 jährige
Fleiſchergefelle Paul Hübler als er Fleiſch im Gewicht von etwa 180 Pfd
auf dem Rücken trug H erlitt dabei Verletzungen des linken Kniegelenks
Der zu Rathe gezogene Arzt ordnete geſtern die Ueberführung des Ver
letzten in das Diakoniſſenhaus an

Ein Gardinenbrand war geſtern Abend gegen 7 Uhr in einem
Hauſe in der Magdeburgerſtraße entſtanden Die auf dem Wege nach dem
Apollo Theater befindliche Sicherheitswache der Berufsfeuerwehr kam gerade
vorüber und bemerkte den Vorfall Das Kommando beſeitigte die Gefahr
ſofort ſo daß die Hauptwache nicht alarmirt zu werden brau Nach
Beendigung der Arbeit begab ſich die Sicherheitswache an ihren Be
ſtimmungsort Geſtern Abend gegen 9 Uhr ſtieg aus einer Räucher
kammer im Grundſtück Mansfelderſtraße 43 verdächtiger Rauch auf Es
wurde deshalb weil man Feuersgefahr befürchtete die Feuerwehr alarmirt
welche indeß nach Feſtſtellung der Thatſache wieder in das Depot zurück
kehren konnte
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gemeinde iſt Herr Oberpfarrer Profeſſor Schmidt als Mitglied des

Der geſchäftsführende

darunter ſind verwendbare Vereinszimmer uſw zur Genüge r

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 21 Aprfk Selkee

Zuſammenſtofz Geſtern Vormittag gegen 9 Uhr fand auf dem
Bahnhofsvorplatz ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem Milchwagen und
einem Laſtgeſchirr ſtatt Der Führer des Milchwagens kam von der Eil
güterexpedition ſein Pferd war jedenfalls durch einen vorüberfahrenden
Zug ſchen geworden und raſte direkt auf den eben vorüberfahrenden Laſt
wagen los Ein Pferd des Laſtwagens wurde verletzt von dem Milch
wagen liefen 60 Liter Milch auf die Straße

Telegramme und leute RPachrichten
Altona 20 April Wolff s Bur Der Prinz von Waleſs

traf geſtern Abend 10 Uhr auf der Durchreiſe nach London hier ein
und wurde auf dem Bahnhof von dem Kaiſer und dem Prinzen
Heinrich auf das Herzlichſte empfangen Der Kaiſer war kurz vorher
mittelſt Sonderzuges hier eingetroffen Auf dem Bahnhofe hatte eine
kriegsſtarke Kompagnie mit Fahne und Muſik Aufſtellung genommen

Zwickau 20 April Wolff s Bur Auf der Bahnſtrecke
Zwickau Schwarzenberg entgleiſte infolge Ueberfahren einer Weiche ein
Güterzug Vier Wagen wurden aus dem Geleiſe geworfen der Führer
wagen wurde zertrümmert Der Zugführer rettete ſich durch Abſpringen
es iſt Niemand verletzt der Materialſchaden iſt bedeutend

Budapeſt 20 April Meldung der Voſſ Ztg Das dem
Grafen Lonyay dem Gemahl der früheren Kronprinzeſſin Stefanie
gehörige Schloß in Bodrog Olaki in dem ſich die Neuvermählten dem
nächſt dauernd niederlaſſen wollten iſt bei einem in der Gemeinde aus
gebrochenen Brande ein geäſchert worden

London 20 April Wolff s Bur Morning Poſt meldet aus
Kimberley vom 18 d Mis Lord Methuen hat heute eine Bekannt
machung erlaſſen durch welche er den Civiliſten verbietet ohne mili
täriſche Genehmigung Waffen zu tragen Die Friſt für die Auslieferung
der Waffen ſeitens der Aufſtändiſchen iſt bis zum 6 Mai feſtgeſetzt alle
brauchbaren modernen Waffen ſollen bis dahin abgeliefert werden

London 20 April Wolff s Bur Daily Mail meldet aus
Kapſtadt von vorgeſtern es weiſen Meldungen aus den nordweſtlichen
Diſtrikten darauf hin daß der Aufſtand thatſächlich unterdrückt iſt

Daily Chronicle meldet aus Bloemfontein von geſtern die er
forderlichen Remonte Ausrüſtungen ſeien eingetroffen Lord Robert
ſei nun zu weiterem Vorrücken bereit

London 19 April Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Kape
ſtadt telegraphirt Zwei kürzlich dort angekommene Deutſche mietheten
ſich vier Pferde und verſchwanden dann Einige danach wurden
ſie hundert Meilen ab in Worceſter eingefangen Sie hatten Gewehre
und ſechshundert Cordit Patronen bei ſich Beide Gefangene wurden bei
der Kriminalgerichtsſeſſion zu einem Jahr Gefängniß verurtheilt Nach
einer anderen Meldung wurden drei Deutſche gefangen und verurtheilt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 19 April Der Kaufmann und Frabrikant Hans Moſt und Magdalene
Ehrhardt Magdeburgerſtraße 43 und Kirchſerſtraße 21 Der Korbmachermeiſter Auguſt
Schumann und Auguſte Glaſer Schülershof 12 Der Zimmermann Max Thurm und
Karoline Eiſenberg Schützenſtraße 20 und Spige 9 Der Kaufmann Friedrich Wilhelm
Ernſt und Luiſe Köhler Weinheim und Kl Steinſtraße 5 Der Kaufmann Arthur Ober
lein und Anna Köhler Berlin und Kl Steinſtraße 6 Der Maler Otto Mansfeld und
Emilie Wiebach Giebichenſtein und Gerbſtedt Der Eiſendreher Bruno Seiler und Hedwig
Schilling Leipzig und Werdau Der Schneidermeiſter Rudolf Teubner und Hulda Heeſe
Weimar und Halle a/S Der Kaufmann Ewald Eckſtein und Helene Richter warz
und Berlin Der Kaufmann Guſtav Weſchke und Anna Thomas Halle a/S u

Langenſalza hEheſchließungen 19 Aprih Der Krankenpfleger Karl Walter und Anna Martin
Nietleben und Olearinsſtraße 8 Der Müller Hermann Opel und Bertha Schwarz Wörm
litzerſtraße 101 und Wörmligterſtraße 90

Geboren 19 Aprih Dem Arbeiter Georg Röder ein S Je Saalberg 10 Dem
Tapezierer und Dekorateur Max Thiele ein S Paul Thurmſtraße 1 Dem Eiſenbahn
ſekretär Bruno Gottſchalk eine T Lotte Kbnigſtraße 64 Dem Bahnarbeiter Otto
Naumann ein S Ernſt Bruckdorferſtraße 56 Dem Bierfahrer Wilhelm Teichmann eine
T Gertrud Gr Berlin 12 Dem Fabrikarbeiter Joſeph s ein S Albert Tauben
ſtraße 9 Dem Lohgerber Otto Merkert eine T Erna Gr Klausſtraße 6 Dem
Reſtaurateur Eduard Baumann eine T Gertrud Kl Klausſtraße 14

Geſtorben 19 April Des Arbeiter Otto Wolfram S tod
Jnſtitut Des Kupferſchmied Wilhelm Jänicke S todtgeb Pfännerhbhe 46

Standesamt Halle N
Eheſchließungen 19 April Der Stadtbaurath Ewald Genzmer und Eliſabeth

Maquet Kronprinzenſtraße 51 und H Lafontaineſtraße 19 Der
iedrich Kremmling und Marie Luiſe Wernicke Krukenbergſtraße 11 und Kl Goſen

raße 5 Der Hülttenarbeiter Friedrich Otto Heine und Amalie Anna Strenz Eisleben
und Leſſingſtraße 26

eboren 19 April Dem Schuhmacher Karl Göricke eine T Martha H Acker
ſtraße 1 Dem Arbeiter Auguſt Bormann ein S Paul Ludwig Wuchererſtraße 31
Dem Arbeiter Louis Kunze ein S Frihz T 4 Dem geprüften Lokomotiv
heizer Karl Schaper eine T Eliſabeth H llerſtraße 28

Geſtorben 19 April Des Arbeiter Eduard Richter Ehefrau Wilhelmine geb Sehdewitz 47 Am Kirchthor 30 Die Näherin Anna Müller 18 ren ſtraße 1
H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Viehmärkft e
Sohtfachtvfehmarkt m städtsohen Viehhofe zu Halle am I9 April 1900

e

Prolse f 50 Kilogr a Lebend b Sohlachtgewileht

Zum Verkaufe Jetanden I Qual II Qual III Qual ver es
e d a d a v Fouß S

19 Rinäoer m u
s Färsen e 2 a S

27 Kälber 45 40 8527 HRammoel Sahatfe a a 26 S SSchweine davon S 2 S109 Landschwelnse S 49 e 47 S 45 o 12Ungariseche S S a nDer Gesehäftsgang war Kott Der Gesammtauftried dieser Woche
betrug 54 Rinder davon 12 Ochsen 6 Färsen 27 Kühe s Bullen 85 Kälber67 Hammel 1688 Landschweine zusammen 344 Schlachtthiere Reimors

Vorausſichtliches Wetter am 21 April 1900
Bei weſtlichem Winde vorwiegend trockenes zeitweiſe

heiteres und wärmeres Wetter

Waſſerfſtände Am 19 April Welßenfels Oberpegel 2,68
20 April Halle unterhalb 2,42 Trotha 2,98 19 April
Bernburg 260 Calbe Unterpegel 2,84 Oberpegel 2,18
Dresden 2,53 Magdeburg 4,43

eeerenne

Der Beſchwerden über unpünktliche des
r bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition
in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

Geschäftshaus

4 Lewin
alle a Marktplatz 2 u 3

GEntbindungh

h

S

S

13

54

a
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Damen Hüte
in t

reizenden Nenheiten

Le 9Cairtg i unxarnirte Fapons Wigexn

re

W euheiten
Kinderhütehen

für Knaben und Mädchen

Stroh e Hüte
ür Damen u Kinderfür D K e S für Knaben e

Größte Auswahl Z Reichhaltigſte Auswahl reizender Neuzu anerkannt billigſten Preiſen heiten in Konnenſchirmen e
J Oberhemden Blousen für Damen in nie geſehener Auswahl ſtaunend billig

G 3 kann ſich Jeder von uns für entſprechenden Werth Waaren verſchaffen Man 33 unda Wrm sonst un nn ech portofrei verlange Pracht Katalog fürs Jahr 1900 nebſt näherer Angabe ebenfalls gratis Wichtig für Hautkranke 142
e und frauco Derſelbe enthält große Auswahl in Raſirmeſſern und Raſirutenſilien Taſchen Tafelmeſſern und Gabeln Scheeren Brot Schlacht Gemüſe Hack LHeilſalb durdund Wiegemeſſern Uhren Uhren und Halsketten Broſchen Ringen Portemonnaies Pfeifen Spazierſtöcken Fernrohren Feldſtechern Schuß und Stichwaffen Waagen e UniverfalHe e beſte

und ſonſtigen Schmuck und Haushaltungs Artikeln c Verühmtes Heilmittel für naſſe und deuta m B v t i h hMit beliebigem W Gleichzeitig offeriren wir damit ſich Jeder von der u und Qualität unſerer Waaren ohne Riſiko überzeugen kann S ten e e San
ilende Wunden ampfader wS e Kasirmesser Hr 64 Den7 S S mit der Schutzmarke Hhgiea Archin der ift c 14 Ta d Doſe 1,50 Mk i Doſe 75 Pfg Hane De für nur Mk 2 age zur Probe Da TT7777 e10 8 Se e Geoa e d mit 5 Jahren Garantie Genr S S t J T Stumehr e See e d aus Silberſtahl genau wie Zeichnung fein hohl geſchliffen fertig Allen die an Hautanr rer

w S S e n zum Gebrauch echt Hornheft mit haltbarer imitirter e e Ce e S S GSoldeinlage mit hochfeinem Etui Beſteller ver S en Verſchutden erlangter 73
m c e d S e wart h e r rer g Sä b is äS 8 S e 7 e e pflichtet d r n einzuſenden oder das an t Aque e e a e eſſer zu retourniren Gicht und Rheumatismuse S e h e Be S War a S ſſer z Magen und Verdauungs kunſkenne e C beſchwerden Blutandrangh e de R er nebenſo Blaſen Leber un

De wie ein Stück nur z Nachnahme, Gebrüder Belil Stahlwaaren Fabrik c 1 t e re den wird daserühmteen ne auf unſere Firma zu achten 5 Gegründet 1876 bei Solingen t II Sehütge s

Se öSlotreinigungs Pulvers e e z r e à Doſe 1,50 Mk dringend und beſtens empfohlen6 v J 0 v n Echt zu haben mit der Schutzmarke Hygiego in in deremüse u Früchte Conser en L Otto Schultz m Halle er Adler Apothetez 4 S es 0 C u Z Geiſtſtr 15 Löwen Apotheke ame C i i i 2l eu ermüässigten Preisen wo alle a S Leipzigerſtraße 90 I 98 Narkt ſowie ehe lpotheken der
soweit Sorten und Vorräthe reichen Mannfaetur Leinen und Baumwollwaarene0 a wo micht wende man ſich an die FabrikGetrocinete Compot Früchte l Bemden und Sechürzenfabrik

kr 2 5 Doſen portofreien W re rer e Neun aufgenommen Hesandteile Chlornatrinm d,90 Magneſumſulſn o6,o5e eister Kiedi e artoffeln Matjesheringe Herren Wäsche Cravatten Tricotagen m n e
Austern Caviar Pasteten Laohs 2 S eBeſtandtheile Cinnamyl Salicylſäure 505,0

Siamharz Benzoeſäure 250,0 Perubalſ 240,0
Myrrhentinct 105,0 amerik Vaſeline 12,5 Kooffictn ſüß Mandelöl 1,5 ko Styrol 50,0 1
Zinkoxyd 2,5 Ko gereinigtes gelbes Bienen e

S Strumpfwaaren und Vorvsets 2Bebenbe GJafel Arebse eyr Wover ver aLager Beſuch empfohlen

Geflügel KRennkhier etc e e hLeipziger J Leipziger rennavor g e e c 1ſtr 5 J ulius Beithge ſtr 5 Kaserd rennabor ahrräder G 2
Unb KLIippert Engel S le 2u u Noeinßanölung Voinstube wu Hewährkes und preiswürdiges Fabrikat e t

De Wein Ausverkauf r Feinſte Referenzen in Halle S 1W e General Vertreter R Schöning Meqhaniker Bratheringe
u ſeit 1876 Nähmaſchinen und Fahrrad Reparateur 6 r h

e dC v Reparatur Werkstatt ueleeheringe
wen für alle Fabrikate DF ca 1 Pfd Doſe 40 PfgVernickeln Emuailliren Rich Pfoiffor

unter antie ſi Pfänder Sicher earantie für orſchuß jederzeit t 3guten Sitz beſte Verar Naue A d Morißtirche 5 Nirolaiſtraße 6

Ausverkauf
Die aus der Otto Meyerstein ſchen Konkursmaſſe alleiniger Jnhaber

der Firma Slute Meyerstein herrührenden Wagarenvorräthe beſtehend in
Koch u Jacketamzügen Knaben u Hurſchenanzügen

WinterPaletots Sommer Paletois Hohenzollernmänteln
nur

beitung Muſteraus e S 7 drire MJoppen ederhoſen Zwirnhoſen Weſten Jackets h n Elegank Schneidig ez Fertige W wird Jhr Bart nur wenn Sie ſtets unStoffen und Futterſachen 3 Probatum est c ekommen von e De2 u m R gebrauchenDienstag den 24 April Leiprigerſeeaße 55 u beziehen durch alle beſſeren W
zu Taxpreiſen im bisherigen Geſchäftslokale am Riebeckplatz Friſeurgeſchäfte und DrogerienGr Wirichstrasse 16 In Halle zu haben bei G Osswald Nachf Drogenhandlung Geiſtſtraße 34 i

m Verian ryns Foileile Jrrak e5 3 2 c e d

Seife neutral und mild das ehe ec

Zuiratdrog Woelgmiſtr Wer eine Kinder
lieb hat n

De Der Verkauf findet täglich von Vormittags
1 Ahr Nachm von 7 Uhr ſtatt

An 21 27

0 9 4Möbelfabrik und Magazin der giebt ihnen
e R vBern Gr Kathhausſtraße 2 Knorr s Hafermehlempfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwaaren zu reellen denkbar S welohes mm

billigſten Preiſen unter langfähriger Garantie unstreitig die besteKindernahrungComplette ohnungs Binrichtungenin Rußbaum Mahagoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in
meinen bequemen großen und hellen Möbelſälen der Nenzeit entſprechend zur Auſicht aufgeſtellt

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit
jederzeit gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach ExtraZeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit
unter perſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis

Bernh Grunwaid TCiſchlermeiſter Rathhausſtr 2 en eraeee

v 9 v S mut abrik Beſte deutſcheWild 8 e a und ausländiſche erren Küten

n 5

leicht verdaulich
und knochenbildend ist

de Ueberall zu habeninPacketen à und Kilo

2 S rrrrrr2 e J

a an ä7

13 Leipzigerſtraße 13 Fabrikate jeden Genres
g Anvis vis M Sehneider in allen Preislagen o
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